P R E S S E I N F O R M A T I O N


EWE erweitert den Vorstand zum 1. September
Neuber wird Vorstand für Beschaffung und Produktion
Oldenburg, 20. August 2007. Mit Wirkung zum 1. September 2007 erweitert die Oldenburger EWE AG den Vorstand auf vier Personen. Der Aufsichtsrat bestellte Dr. Thomas Neuber, bisher Prokurist und Leiter der Abteilung Unternehmensentwicklung bei EWE, in seiner heutigen Sitzung zum Vorstand für das neu geschaffene Ressort Beschaffung und Produktion. 
Als Grund für die Erweiterung des Führungsgremiums nannte der Aufsichtsratsvorsitzende, Günther Boekhoff, die zunehmende strategische Bedeutung der Bereiche Beschaffung und Produktion. Es sei das klare Ziel von EWE auf diesen Gebieten stärker zu wachsen. Neuber übernimmt aus dem Ressort des Vorstandsvorsitzenden, Dr. Werner Brinker, die Abteilungen Gasbeschaffung und Speicherung, Energie- und Umwelttechnik sowie Unternehmensentwicklung.  
„Ich habe Dr. Neuber in den vergangenen Jahren als einen fachlich hervorragenden und zuverlässigen Mitarbeiter kennengelernt. Daher freue ich mich ihn nun als Kollegen an der Seite zu haben“, begrüßte Brinker die Bestellung von Neuber. Seine internationale Erfahrung in der Energiewirtschaft sei gerade im Bereich der Beschaffung sehr wichtig. 
Neuber kam 2004 zu EWE und war bisher für die Abteilung Unternehmensentwicklung verantwortlich. In dieser Position betreute er die Beteiligungen der EWE AG – so z.B. auch das Auslandsgeschäft. Der 42-jährige Bergbauingenieur war vor seiner Funktion bei EWE in verschiedenen Bereichen als Führungskraft bei der Preussag Energie GmbH in Lingen tätig. Zuletzt war er Mitglied der Geschäftsführung der Preussag Energie International GmbH. Neuber ist verheiratet und hat zwei Kinder. 

EWE mit Hauptsitz in Oldenburg ist eines der größten Energieunternehmen in Deutschland. Das Leistungsspektrum des Konzerns umfasst Strom-, Gas- und Wasserversorgung, Energie- und Umwelttechnik, Gastransport und -handel sowie Telekommunikation und Informationstechnologie. Damit bietet EWE klassische und innovative Dienstleistungen aus einer Hand. 

Die Netz-Infrastruktur von EWE zeichnet sich aus durch hohe technische Qualität, Versorgungssicherheit und wirtschaftlich effizienten Betrieb. Frühzeitig hat EWE seine Kernkompetenzen zum Betreiben komplexer Netze und sein umfassendes Know-how an Fernwirk- und Regeltechnik zu einem zukunftsorientierten Multi-Service-Angebot ausgebaut.

Über das angestammte Geschäftsgebiet in Norddeutschland hinaus ist EWE auch in den neuen Bundesländern, Polen und in der Türkei erfolgreich tätig. Der EWE-Konzern beschäftigte Ende 2006 rund 5.800 Mitarbeiter und setzte 9,0 Mrd. Euro um.
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